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Titel: Teilhabe lernen – Wie geht das? 

Abstract: 

Bildung en�altet sich im inklusiven Unterricht in einer Doppelstruktur von sozialen und sach- bzw. 
fachgebundenen Dimensionen von Teilhabe (Müller und Pfrang 2021). Lehrpersonen stehen derzeit 
vor der Herausforderung, sowohl die sozialen wie auch die fachgebundenen Dimensionen von 
Bildung mit Blick auf eine gleichberech�gte Teilhabe für alle didak�sch zu inszenieren.  

Im Workshop wird der zentralen Frage nachzugegangen, wie Kinder und Jugendliche eine 
gleichberech�gte Teilhabe im Unterricht erlernen können. Koopera�ve Lernformen bieten erfolgreiche 
Konzepte zur Förderung der sach- wie auch der sozialen Dimension von Bildung (Ginsburg-Block et al., 
2006; Kyndt et al., 2013). Allerdings stellen sich die Erfolge im inklusiven Unterricht nicht automa�sch ein. 
Vielmehr gilt es pädagogisch-didak�sch einige Aspekte zu berücksich�gen. 

Im Workshop wird zunächst ein theoriebasierter Impuls zu erfolgsversprechenden Massnahmen zur 
didak�schen Inszenierung koopera�ven Lernens im inklusiven Unterricht gegeben. Au�auend auf 
diesen Impuls werden Materialien und Methoden präsen�ert, die eine gleichberech�gte Teilhabe für 
alle Kinder am Unterricht unterstützen sollen. Gemeinsam sollen in Arbeitsgruppen die Materialien 
auf ihre Anwendbarkeit im Unterricht reflek�ert und überprü� werden. Der Workshop ist 
praxisorien�ert gestaltet, so dass sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konkrete Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu einem gleichberech�gten Umgang mit Vielfalt erwerben können. Gleichzei�g soll der 
Workshop dazu dienen, sich miteinander zu vernetzen, um eine zukün�ige Zusammenarbeit am 
Thema Lernen einer gleichberech�gten Teilhabe im inklusiven Unterricht zu fördern. 
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